
  Dr. med. Ralf Strzelecki
  Dr. med. Jens Ringel
  Prof. Dr. med. Michael Haase
  Dr. med. Daniela Jürgensen

  Lynarstraße 12, Haus 18 
  13585 Berlin

  Telefon 030 - 33 505 66-6
  Fax 030 - 33 505 66-7
  Rohrpost 180

  www.nlzs.de

 ÖFFNUNGSZEITEN
Mo, Mi, Fr 07.00 -19.00 Uhr und Di, Do, Sa 07.00 - 18.00 Uhr

 TELEFON
Unter o.g. Nummer immer erreichbar, außerhalb der Praxisöffnungszeiten 
besteht für dringliche Dinge eine Weiterleitung auf das Diensthandy.

 KONSIL
Zunächst telefonische Absprache zu Zeitpunkt, Dringlichkeit und erste 
anamnestische oder/und laborchemische Angaben. Dann eine schriftliche 
Konsilanforderung mit Patientenetikett per Fax.

 TIPPS & TRICKS 
Für den Umgang mit Dialysepatienten siehe Rückseite!

  Dr. med. Ralf Strzelecki

Nieren- & LipidzentrumNieren- & Lipidzentrum

SpandauSpandau


 T
IP

PS
 &

 T
RI

C
K

S 
FÜ

R 
D

EN
 U

M
G

A
N

G
 

M
IT

 D
IA

LY
SE

PA
TI

EN
T:

IN
N

EN
:



TIPPS & TRICKS FÜR DEN UMGANG 
MIT DIALYSEPATIENTEN:
 Uns telefonisch über die stationäre Aufnahme eines Dialysepatienten informieren und Terminabsprache.

  Dialysestartzeiten für Krankenhaus-Patient:innen:  
  Mo|Mi|Fr  07.00 Uhr und 13.00 Uhr      Di|Do|Sa  07.00 Uhr (nur früh!) 

  Die Akte und Kurve der Patient:innen zu jeder Dialyse bitte mitgeben.

  Labor: ORBIS-Auftrag von Ihnen, Monovetten mit Klebern zur Dialyse mitgeben, 
  dann erfolgt die Abnahme hier

  Mindestens 1x pro Woche Labor: Natrium, Kalium, Kalzium, Phosphat, Kreatinin,    
  Harnstatus, Albumin, CRP, Blutbild, venöse BGA

  1x pro stationärer Aufnahme Labor: Eisen, Ferritin, Transferrin, Transferrinsättigung, rHb

  Vor erstmaliger HD (wenn nicht bekannt) Labor: Serologie HBV, HCV, HIV 1+2

  Antibiotika müssen häufig dosisreduziert bzw. intervallverlängert werden, gerne    
  Rücksprache mit uns. Antibiotikagabe sinnvoll nach HD, also Antibiotikum 
  mitgeben zur HD, Applikation hier.

  EPO (Erypo) und Ferrlecit 62,5 mg zur Applikation nach HD bitte mitgeben.

  Trinkmenge bei anurischen oder oligurischen Dialysepatienten bitte beschränken!
  Häufig nur 0,8 - 1,2 l/d. Patient fragen oder Rücksprache mit uns.

  Keine zusätzliche HD nach Rö-KM oder Gadolinium routinemäßig indiziert.

  Bitte setzen Sie am Untersuchungstag die Diuretika ab uns vermeiden Sie Durst beim Patienten, 
  ggf. kann die Gabe von Flüssigkeit i.v. sinnvoll sein.
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